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Jahrgang 7. Ossiee : No. 120 Oft Marhland Straße. Nummer 309.

Jnblanapollg, Jndiana. Montag, den 28. Juli 188.

Anzeigen Fffl, m MMH ;ia dieser Spülte unter dem Titel 1 1

langt', .Gesucht", Gefunden",
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ist. Die Krankheit tritt in der Form
eines Geschwüres am Gaumen auf. Im
Ansang. hielt man eZ für ein gelröhnlicheZ
Geschwür bis mikroskopische Untersu

chung die Anwesenheit von PflanzenPa-rasite- n

ergab.
Der Fall erregt deshalb Interesse,

weit eS der erste derartige in Amerika ist.

In Deutschland sind solche Fälle schon

mehrmals vorgekommen.

j ,otriortn , owm ciejeioen niaji isc
i säsleanzeizen sind und den Raum von drei

- (Zeilen nicht iiSerfabcn, w.'rden u n e n t q e l U
i
: ich ausz:noittnten.

. ' . . i.. .1 . r'i ftY!ii- aniciacn, !ve!Hc ou nuian l uyc auae

s,rben werden, finden noch am selbigen .Tage
Ilusuahme,

j. .

Wir machen auf folgende Preise anfmerkfam.:
Kinder Kid Strap Sandalen, Größe 8 blS 10 li2s, früber

1.30, letzt 63c; dieselben Schnbe, Größe 4 bis 7 1)2,
30 ?ents.

Kinder Newport" Knöpf-Schub-e, früber 81.23, jetzt QOc
Knaben ,Low-Vnt- " Ochnbe, srnber $130, jetzt 8.13.

VvM-lZsMMnm- g m$ WM
find'eili zeriaugt.

3tfrttt.t Tinfi,??,dchen.Nh.undLa.I kJCViainji: , icnrnaiiSen erhalten autt
' P.rrf.4.iflf ftittf WäSAfn wrtma.

Neues ver Telegraph.
W e t t e r u s ich t e n.

Wuj hing ton, 28. Juli. Trübes
Wetter, stellenweise -- Regen, bleibende

Temperatur.

NachEgyPten.
C a l r o. 28. Juli. Da? 56. Reziment

wurde nach Assuan beordert.

Aufruhr.
St. Petersburg, 28. Juli. Ar.

beiter ariffen die Häuser AltalSublger an
und hießen dieselben fölirnnrn ali In
den. Eine Person wurde getdtet und
zwei wurden verlept.

Cholera.
Athen, 28'. Juli. Der Dampfer

.Tige-
- kam von Marseilles mit zwei

Cholerakranken an. Sr wurde nicht in
den Hafen zugelassen.

Berlin, 28. Juli. ES wird gemsl
det, daß die Durchzüge zwischen Frank
reich und Deutschland eingestellt werden

EbitorieUes.

Männer Dom VedroS und Balmoralö früher 81.73, letzt

MWtö
f wiefen. durch A. Schmid:. in 0rft 3tre. Schickt
1 I eine Postkarte. da

Pftif Kinder e:,n bei heißeLt Verzangr . Wetter oit unruhig. Hübsch
. . . . . . .- r e r m w B K

mm i in

Dies sind blos cittigcf . irie;waarcn in gioner u.ivcigt in oisi s uns
! r ff.. OfA. , , wi f,fi,; ,. C?frn4
1
V 1 Lager ist lvedcr Shoddy" noch Bankerott." Wir

fiihrcn blos; die licstcn Waaren.

. W . f . j. n.4Yl,,4V

Stelleaesuch :
-- und zuverliisiz. wünscht sofort eine Stelle in einer

Packerei. Xibtrti IM Äavleftraße.

91 f Zr,i Ardeiter, u? Solche,
OUClUIIiii welche gut melk',! können.

brauchen sih zu n. Nälzere Madissn

z nicht
i

in der Mannerchor-HaU- e statt.
'

t, Pas ßentrak-ßomit- k.

I venue. mV Ta ZSe und Fremre dentriUliai . WammutB5u. 10Sr.tSto:e,
kl Ld'kstWishingto., Strale, besuchen.

9f4a4 CZ erden CarvetragZ zukau
ii3 CriClIfir i sn gesucht. Nähere No.17ö

irjinia Loenue dei William Strack. 31:1 Ni. 18 Ost Washingl Straße.C n üann. der mit Pferden um
2lglUCHI geh'n kann und ln der Stadt

qut bekannt ist. suijt eichaftigung. Näherei Ro. 14
TaoiZ Straße. 3iil

-
xnrpin x uo. ?an tin gt.'vCviWIigr fai 25 Cent Departement er-

öffnet.

Ttellegesuch : Gas
kamen, und von denen der ine da etzgergeschaft

ver noerr vas cgreinergeichZir eriernr yai,
irgendwelche eschä'ttgung. Näheres 10

1 Trepre hoch. 29jl

Ein eutei Tienstmädchen.AIertailr . ,,ch,ragen No. Ost
.Aashingtsn Straße. 2Sjl

'TsA Ein riesiges Lager von 5 und
ivirinilQl iu ient ici Store, 31.

0

X
U

(( III).
IkTl

ijll ezt llaihingtsn lraze.

tiyAwfitiAi Eil gutes SNädchen für Hau'OCriaiiai ,rdtlt. S!o.:ö Oft Odioftr.
Guter ohn. Vi

i.frt Sin gutes Nädchen für Hau
erzuttlzr. arbeit. o.2Äi Ostashing

Uonstraje. bet Dr. Denke'Walter.

ttlttiAf 2"an kann irgend Et im 50 vvlUllfi und li) Cent Store von rurrin
Jt l? , 11 West safIiao.i Straße kaufen.

IN verkaufen SW.'.Z,'Zt
khriünstizen edzngunken. Würgler, Ria
er o. , S!o.7Z': Ost SLakhingtsn trabe. ta

Leute, welche sich ein vorzügliches Piano an-fchaff- etl

nnd dabei 8100 ersparen wollen, der Be-tra- g,

welcher gewöbnlich bei solchen Pianos, die
in anögedebnter Weise annoncirt werden, daranf-geschlage- n

wird, werden sn dem

- : GWWV Vömw l
geradezn daS finden, waS sie wünschen. DieseS
Instrument bat feinen Weg in nahezu 1,000
Hanfer dieser Stadt gefunden, ein Umstand, der
gewiß zu feinen Gunsten fprlcht.

Besonders niedrige Preise. Leichte

Mchlagszahlungen.
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für die Mitglieder deS foeia- -

len TnruUkrelnS und bettn
sA .

A

0 ü V o

in der

lalle!

oeben erhalten:
100 Iaß

HöNänMsche
Käringe !

und

Russische Sardinen.
30Bof(sas( nd Hiktaik.

rn. Psaefflin,
"THE 0R0GER"

Hauptgeschäft:
Vkv. 9 S5 tt Jndlana Ave.

CS" Telephon 311.

vstendg es?)äft:
No. 137 Ost Wasbingtollstr.

- KZJT Tetkxzon dö!,..

Wüstend g e s ch ä st:
90. Ill W. Wasblttgionstr.

.Telephon 0.1.

CJ? Waaren werden nach irqend einem
Etadtthtil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

gegen die deS CountyS, welche zum
Schaden der öffentlichen Sicherheit sich

geltend macht.
Für die Polizeikommissäre wäre e? hier

ganz in der Ordnung einzugreisen.

GrundeigenthumS Nebertragungen.

EnoS Edwin Pray an James E. Lar
ger, Lot 28 in Talbotl's Sub. und Add.
Z2.600.

William A. Needham an die Jndiana
National Bank, LotS 22 32 und 31. in
Miley Add. 52,500.

John A. Bushong an Reuben S.
Bushong Lot S in Morgan'S Subd. in
Fletcher'S Ost Add. 51200.

George W. Atkins anLida M. Carson
Lot 14 in Block 1 im Nord Park Add.
5550.

Matilda C. Bly an Mary Coy Lot 29
in Spann Si Co.'S Woodlawn Addition.
1000.

Catharine Zimmerman an Paul Böhr
Lot 1 in Davidson'S 1. Add. 52500.

William W. Prout an Mary Westfield
Löt 38 in Ruddell & Vinton's Parkplace
Add. 5125.

John Moore an Minerva Martin Lots
33 und 31 in Moore & Taylor'S Sub.
und Add. 5S00. ' '

Merritt F. Robinson an Laura L.
Huntington Lot 31 in Block 1 in Wiley &
Martin'S nordwest Add. 51500.

Levi Ritter an Sarah Amos. Lot 8 in
Downey'S Subd. in Jrv'ngton. 510.'

ohn D. McAlpme an Rorana v.
Dougherty, Lot 188 in Spa.in & Co.'s
erste Add. 51800.

Margaret A. Rmer an luabetJ w.
Fester u. A.. Lot 77 in W. VoungS'
Subd. VON Outlot 181. 52.500.

Odorless Vauii: Cleaning Cornp

Grilbcn gcrciliigt ! '
ohne üblen Geruch zu verbreiten !

Alle Austräge werden prompt ausge
führt. Zufriedenheit garantirt.

Ernst Bühlling,
No. ÖO 3Xaplo Str.

D,infktionmittel zun verkauf.

Billig und gut. --

?,r Jewel" Kasoline Äsen!
II. t Tllast & Summer Queon

iö c 1 O e f e n !
flehen u der Spitze.

Will man reine asoline und Kohlenöl so le l e

Vtz o nir e man nach 707.

F. I?. 8MITH Sz, CO.,
No. 85 ord Illinois Straße.

"

G en. Sw aim.
Washington. 27. Juli. Der

Präsident hat den Judge Advocate Gen.
Swain einstweilen vom Dienste suspen
dirt. -

Arb?iterconvention.
Chicago, 27. Juli. Die Borbe.

eitungen für die National Arbeiter

Convention, welche hier am Mittwoch zu

ammentritt machen rasche Fortschritte.
Man erwartet 250 bis 200 Delegaten.
Wahrscheinlich werden sämmtliche Un- -

onSstaaten verrreten sein. Die Ber
ammlungen finden in Greenbaum'S

Halle an 5. Avenue. statt.

Elektrische Eisenbahn.
Cleveland, 26. Juli. Die erste

geschäftlich erfolgreiche elektrische Eisen
bahn wurde heute von der East Cleveland

Straßenbahngesellschast eröffnet. Die
Bahn ist eine Meile lang und das Expe
riment fiel so gut aus, daß die Gesell
schaft wahrscheinlich ihr ganze? System
n elektrische Bahnen umwandeln ird.

Die Backsteinmau.'er.
New P o r k, 26. Juli. Die imAu?

lande befindlichen Backsteinmaurer hatten
heute' eine Versammlung. ES wurde be

chlossen, alle nicht im Ausstände befind'
ichen Mitglieder der Union mit $3 per

Woche zu besteuern. Finanzielle Un
erstützung kommt von allen Seiten.

Ein V erruckter.
Philadelphia. 27. Juli. In

Boek Pa. erschoß PiuS Miller seine

Schwägerin Frau Adam Miller.
Der Thäter glaubt an Hexen und

Zauberkünste und bildete sich ein, seine

Schwägerin Haie ihn behext.

VerQabel.

Eine neue Gesellschaft.
Berlin, 2. Jult. Eine neue Ge

sellschaft hat sich im Interesse deö Han
delS und der Industrie gebildet. Viele
Bankier?, Kaufleute und Fabrikanten ha
ben da? Programm der Gesellschaft
unterzeichnet. Die Gesellschaft beabsich

tigt derHandelS und. ColonialpolitikBiZ.
marck'S Oppositisn zu machen.

Die Epidemie.
London, 26. Juli. Sicher ist, daß

die Krankheit nicht mit solch großer Hes

tigkeit auftritt, als bei früheren Epide
mien.

In ArleS wurden mehrere Personen
auS Furcht vor der Cholera wahnsinnig.

Bis jetzt ist die Cholera an 14 Plätzen
aufgetreten.

Während der abgelaufenen 24 Stun
den starben in Marseille? 53 Personen.

O'Brien von der Mannschast des
Schiffe? Dunstan- -, von dem e? hieß.
daß er in Liverpool von der Cholera be
fallen worden sei, hatte bloß gewöhnliche
Colic.

In A!x starben sechs Personen an der
Cholera.

Frankreich und (5h in a.

Pari?. 27. Juli. Nachdem die
Minister in Berathung gewesen waren
hatte am Samstag Premier Ferry ine

Unterredung mit Li Fang Pra, dem
chinesischen Gesandten. Man kam über-ei- n.

daß China eine Krleg?entschädigung
uon 20 Millionen Franken zahlen falle.
Man hofft aus eine friedliche Lösung.

Noch ein schlimmer G a st.

St. Petersburg, 27.Juli. Die
sibirische Pest ist in Eatschina eufgetre
ten. Ein Comite, mit dem ZvüriZen

SchapoffSky an der Spitze hat sich zur
Durchführung strikter Maßregeln gebil
det, um eine Ausbreitung der Krankheit
zu verhindern.

D ie St immr ech t?b ill.
Manchester. 26 Juli. Die De

msnstratlon für die StimmrechtSbill.
welche hier stattfand, war cia Erfolg
John Bright führte den Vorsitz. Trotz
de? heftigen Regen? fanden sich etwa
40000 Personen ein. John Bright und
der Marqui? von Hartingto.i hielten
Reden.

Ot)lt7sÄriSte.
B a l t i m are. 27. Juli Der Dam

pfer Meßmore, nach Liverpool be

stimmt, kehrt mit Verlust der Schraube
zurück.

t.

NewHo?k. 27..Juli. Angekommen :

.Alaska", von Liverpool ; .Nornandie",'
von Havre.

London, 27. Jult. Angekommen :

Whoeming-
-, Sermanlo- - und mQtU

Ulf

vgttnge.
Wir sind bereit die von n5 bestellten

Fesihüte üz daS Turnfest den Mitglieden
zu liefern.

Barnberger .

Mö. 1J st Wasbingtonstr.

Mäennerclior - Halle !

unserer Preise. Unser
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Herr man n"ö
Leichen --Bcstattttngs-Geschäft,

Ko. 20 Süd Pekaware Hir.
LciMtte: 120, 122 u. 121 Ost Pearlstr.

CST Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Ge"
sellschasten u. s. w. Telephon-Äerbindun- g.

?Iilnr,
Sonmotvn, yk.Jainolostr.

Pearsoa's Iiisik Store
No. M N. Venusywmtia Str.
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Marktpreise.
, ttn- -. 1. 9e:?t.Z rotd.8üc., r n 4.2 vh 19;: gelb 12 1: gemtsch. lie

Hafi r o.LweißZZc: gemtfcht r.
St0ki,ntl kll.7ö.
H,u 111.00.
OJlntiB 12;-13- ;c.

Schult rn k.?, lie.Stt n 10.
Schtnkfchvkalz-l.'- -c

b r Skntlu I4.Ü0 --II Al! VCdneii kl.i .m?j w w w m W w - V '
rtTj.5o-t.e- o. -

1 1 x ii c ; m tot vic.
tler Lreameru A-2- .'e: Dair, lic : un

tr, 10 llc.
Hhnr Qlt Se: junge l:'.:per Pfund. 'a,tsfln Rue1.0v l.ivxerÄrl.

H i e si g es.
Unter Polizeiauffickt.

ES war nicht allgemein bekannt daßJl hn
C. Harrison schon seit einigen Taen
unter Polizeiaussicht steht. Sein Hau
und sein Au? und Eingehen wird fort-wahre- nd

von Beamten überwacht.- - Die
Sache wurde bi? jetzt geheim gehalten.
Die Uebermachung geschieht aus Verein

lassung seiner Bürgen. So lange Harris
son keinen Verbuch macht die Stadt zu

verlassen, wird er unbelastigt bleiben.
Er hat versprochen, morgen stinenBericht
als Receiver der Jndiana Banking Co.
dem Richter Taylor zu übergeben. Ob
er auch das Geld abliefern wird, wird sich

zeigen. Wir hören, daß, da die Ueber

wachung Harrison von de? Straße auS
schwierig ist, Harrison unter der An

drohung sofortiger Verhaftung, den Poli
zisten ein Zimmer im Haufe einräumte.

BauvermitS.

Paul Gutze, Frame HauS Oak Straße
zwischen Cherry und Vine Straße.
tzl.00.

JameS Johnston, Anbau an HauS No.
285 Union Straße. 5600.

John Leser jr., Cottage an Morris
Straße an Dakota Straße nahe West
Straße. tz750.

yolizei und Eoostabler.

Die Constabler Blake und Bo?ler hat
ten in Folge eines ln ihre Hände gelegten
VerhastSbefehleS am Samstag Abend

Georg Robinson verhaktet. Robinson ist
eln Loafer und hat RowdieS zu Freun
den. Ein solcher Freund war eS, der ihn
au? der Gewalt der Constabler zu ent
fernen suchte, dieselben verhöhnte und
mit Steinen warf. Michael Boler, ist
der Name des Freundes, geberdete sich

schließlich so, daß die Constabler, trotzdem
sie ihn verschiedene Male gebeten hatten,
sich bei Vermeidung von Unannehmlich
keiten, zu drücken, endlich zu seiner Ver
Haftung schreiten und da er sich wider
setzte, ihm Handschellen anlegen mußten.

AlS die Constabler mit ihren beiden

Gefangenen nach dem Stationshause
kamen, wurde ihnen Robinson sosort ab

genommen: dagegen weigerte sich zuerst
der Schließer deS Gefängnisses im Sta
tlonShause (Tim Clark ist dessen Name)
den Michael Boler in Gewahrsam zu
nehmen. Erst dem energischen Auftreten
der Constabler war eS zu danken, daß
Boler hinter Schloß u.ld Riegel kam.

Clark sagte zu unserem Berichterstatter,
daß eL ihm' nicht mehr einfallen würde.
Gefangene von Constablern.die diese aus
der Straße ergriffen, in das Polizeige
sangniß auszunehmen.

Wir glauben, daß sich Herr Clark das
denn doch zweimal überlegen muß!

Wenn solche Vorgänge Passiren und
auf dem gegenüberliegenden Trottoir
sieht ein Polizist ruhig zu. wie Beamte,
deren Machtbefugnisse weiter reichen, als
die'skinen, insultirt werden, und wie dies
in derr vorliegenden Falle geschehen ist,
und fersn sich der Schließer deS siädli
fchen Polizeigefängniffe? weigert, Ge
fangene von den Polizeibeamten deS

County? im Empfang zu nehmen, so

deutet dies auf eine tiefgehende Mißstim
mung der städtischen Polizeibeamten

Sönntaa,den3 Äuanst'84

Die Demokraten werfen den Nepu-blikane- rn

stet? vor, dak der Monopolist
Gould für Blaine sei. Wir können da
rin zwar keinen Vorwurf erblicken, denn
Gould hat, wie jeder andere amerikanische

Bürger das Recht zu stimmen und zu

agitiren. für wen er will. Jedenfalls
aber gleicht eS sich dadurch wieder aus,
daß Banderbilt für Cleveland ist.

Die Senate, Oberhäuser und welche

Namen immer die oberen HZuser im

Zweikammersystem führen, erweisen stch

stets als ein Hinderniß des Fortschritts.
In Frankreich macht man eben dieselbe

Erfahrung. Die beabsichtigte Bersas.
sungSrevision scheint an dem Widerstände
deS Senate scheitern zu wollen, der keine?

seiner Vorrechte ausgeben will.
Das Zweikammersystem wird wohl

auch noch in die Rumpelkammer wandern.
Es ist mit freiheitlichen Institutionen
nicht vereinbar.

UnS scheint, daß die Cincinnatier
Wirthe ihrer eigenen Sache schaden, in
dem sie sich weigern, die Scottsteuer zu
bezahlen. Allzuschars macht schartig.
Unter den Republikanern, wie unter den
Demokraten giebt eS Tausende und aber

Tausende, welche zwar Gegner von Ge
seben zur Beschränkung der persönlichen
Freiheit sind, welche aber unter allen Um
ständen für eine Besteuerung der Wirth
schaften sind. Die Idee, daß Wirthschas.
ten besonders zur Bestreitung der öffent
lichen Unkosten beitragen sollten, sitzt bei

den Amerikanern so fest, daß die Wirthe,
wenn sie sich dieser den Amerikanern ge

recht scheinendenForderung in "corpore"
widersetzen, zumal wenn die Steuer nicht
übertrieben hoch ist, ihre Fuunde in
Feinde verwandeln.

Trotzdem daSBriefporto von 3 Cents
auf 2 Cents herabgefetzt worden ist, sind
die Einnahmen der PostVerwaltung im

abgelaufenen Rechnungsjahre nur um

52,000,000 gesunken. Man hatte allge
mein angenommen, daß sie um wenigstens
4 Millionen fallen würden. Demnach
wird voraussichtlich schon im laufenden
Jahre die Postverwaltung nicht nur kei-

nen Fehlbetrag mehr haben, fondern be

reitS einen Ueberschuß ausweisen können.
So schnell und glänzend ist noch selten

eine Maßregel durch den Eesolg gerecht

fertigt worden, wie die Herabsetzung deS

Briefportos. Die Ber. Staaten, deren
Postdienst trotz des ungeheuren Gebietes,
über das er sich erstreckt, und trotz der un
täglichen. Schwierigkeiten, die er in fast
unbewohnten Landestheilen zu überwin
den hat, an BortreZflichkeit keinem an
der nachsteht, befördern Briefe im In
lande billiger, als jede andere Regierung.
Da sich dessenungeachtet der postdienst
bezahlt, so liegt eS auf de: Hand, daß die

vielbejammerte .Corrupiion ln der Ber
waltung" thatsächlich gar nicht so arg
sein kanv. ES ist ganz gut. die Spitz
buben stet im Auge zu behalten, aber
man braucht dem Auslande nicht immer
vorzuheulen. daß vom Minister bis zum
letzten Boten herunter all ar.ierik inisit en

Beamten korrupt sind.

Drakztuayrichtcn.

Freigelassen.
; W a fh in g ton. 27. Juli. Sekre
täc Frelinghuysen erhielt Nachricht von
Mexiko.daß die beiden Amerikaner, welche

wegen Beleidigung des Präsidenten von
Mexiko verhaftet worden waren, auf Er
suchen deS amerikanischen G:sandten frei
gelassen wurden.

""""
F ü r D o k t o r e n

' C h ica g 0,26. Juli. Die Aerzte im
Hospikale haben eine Frau Murphy in
Behandlung, welche eine gewöhnlich beim
Rindvieh auftretende Krankheit hat, die
unter dem Namen "hirapy jaw" bekannt

Abend 5 Ubr. - -
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Deutsche Theaterborstellttttg!
Czsts:-ielde- Herrn

CTJ'öö nnnr-- jCSTiL
vom teutschen Zheater in Cincinati, ali:

ttvuxabin v. Hobenstanfenl?
Hierauf;

e v a ll i r t.
Eintritt 25 Cent.

. Äkservitter Sig S5 Centl.

$TisYrtm föttvÄU t

I - 5 , Als IM t K . ,

VriMÜ Wltorfilf Y Urwnv 1P7
WWÄLlM!!!!ysl!L.iF

IIMIIIA KtHlWlll ;
. l?llft Mtt -

:!Ss0?'vriev. Uröckel, Eizenthünicr.

Ich erlaube mir hiermit anzuzeigen, daß ich den

,'rüher o H. Langenderz geführten ,

' imBKTOTJaIKSr.PIKENIX GARTEN,
täufüch üdernoinitttn und auf'Z Schönste hergerichtet
üb und da derkelde iett dem Publikum zum Be.
suche ojsen steht,

öunz besonder mxsehle ich

Logen . f. . zur Abhaltung v
denselben Vereint?,

on Pienic und 2ont
mernä.hliststen unter akkl,t gilnstigenBedingungen.

klrelzel & WMtsett, Leichen-Beftattel- ?,

W JXOJZT X)I2ILWAX11C 8TIIA88E.
tSF Wir verlausen Särge billiger, 6.U irgend eine andere Firma der Stadt.
ET Wir erhalten Leichen in gutem Znstande, ohne Eiö zu gebrauchen.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

?1;,t IU'4i'lcl, plgenth.

,KII?9-AF-
S

DilkiJiiiie, $iXäVljCÜ; (vc.av. i hed)

jsx i S

i&fymvm
aS3 serlig gekocht für den Tlsch.

Tieferen erden vermitlelil kine neuen Prozesse

zekocht.'wobel daZ feine Aroma erhalten bleibt.
Tleseiben erden gekauft s2r Privat , Kamille,

Äkstaurtonen, Littkch.l5untrk, für Pic.

!, Sneampmcnt u. f. .

i haben bei allen r?rckk.

V.M.Archbcaeon,
,27k Mst Washington Slrakk.
ZlT" ClPikB v:rsar.dt.

?..
' Johnr

TItpZn. Nutlchk (slf alle
Leichenbeftstter.r

Zvickk.


